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Von dem deutschen  Philosophen Arthur Schopenhauer  wird folgende 
Geschichte überliefert: 

Es war an einem kalten Wintertag. Zehn Stachelschweine hatten sich zusam-
mengefunden. Der Schnee fegte über die Felder, kein schützender Wald in der  
Nähe, wo soll man sich zur Ruhe legen? Die zehn Stachelschweine legten sich hin, 
rückten zusammen um sich gegenseitig zu wärmen und so dem Tod des Erfrierens 
zu entgehen. Bald spürten sie jedoch gegenseitig ihre Stacheln, sie waren zu eng 
aneinander gerückt und wachten deshalb auf. Sie gingen etwas auf Distanz, schliefen 
wieder ein, doch nicht lange, da weckte sie die Kälte. Sie rückten wieder zusammen 
und konnten wegen der Stacheln nicht schlafen. So waren sie zwischen beiden 
Leiden hin- und hergerissen, bis sie eine mäßige Entfernung voneinander 
herausgefunden hatten, in der es noch am besten auszuhalten war.         
Ist es nicht auch so bei uns Menschen? Aber wer hilft uns, zu einem vernünftigen, 
erträglichen, erfreulichen Zusammenleben zu kommen?                                                                 
Sehr früh schon lernen wir, unsere Stacheln einzusetzen, um den anderen auf Distanz 
zu halten. Wir üben das im Kindergarten, in der Schule, nachher auch am 
Arbeitsplatz. Sich wehren, sich durchstzen, so heißt die Parole. Wir beobachten 
dieses Verhalten beinah täglich in den Sendungen des Fernsehens, in der großen wie 
in der kleinen Politik, ja überall dort, wo Menschen miteinander zu tun haben, heißt 
es: sich wehren, sich durchsetzen. Allerdings machen wir dabei auch dieBeobacht-
ung: Wenn wir unsere Stacheln eingesetzt haben, wenn wir den anderen auf Distanz 
gebracht haben, dann wird es um uns herum leicht kalt, einsam, freudlos. Wir spüren 
dann: alleine geht es nicht, wir suchen Freunde, menschliche Wärme, Verständnis 
und Entgegenkommen, wir suchen, um es kurz zu sagen: Zuneigung, Sympathie, 
Liebe. 
Aber wir finden sie nicht, weil wir unsere Stacheln zu oft, zu lange, zu heftig, zu 
erfolgreich gebraucht haben. Uns scheint nicht zu gelingen, was den Stachel-
schweinen offenbar mühelos gelingt: die richtige Reichweite zueinander zu finden, 
die richtige Distanz, um als Mensch sich entfalten zu können, die richtige Nähe, um 
nicht einsam zu erfrieren 
Noch einmal die Frage, die der Philosoph mit seiner Geschichte nicht beantworten 
kann: Wie finde ich die richtige Distanz, die richtige Nähe zu den Menschen? 
Auf diese Frage gibt es ein reiches Angebot von Antworten. Psychologen, 
Soziologen, Pädagogen und Philosophen versuchen sich immer wieder in Ant-
worten. Aber keiner hat eine so kurze, so einfache, so praktische Antwort gegeben, 
wie Jesus: 
 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, 
von ganzem Gemüt und von allen deinen Kräften und deinen Nächsten wie dich 

selbst. (Markus 12,30-31) 
 

Haus der Begegnung in Playas de las Américas im Shopping Center Salytien, 
in der Nähe des Pueblo Canario, neben dem Hotel Gran Tinerfe 
 
So ca 13.15 Uhr Kirchencafé  nach dem Gottesdienst 
 
Mo bis Fr 15 -16 Uhr Kaffeestube und Bücherausleihe 
  15 -16 Uhr Sprechzeit Pfarrer Heitland 
  16.00 Uhr Tagessegen 
 
Mo 11.00 Uhr Spanisch Selbsthilfegruppe, Info Christel Tel. 699 947 486 
 16.00 Uhr Seniorentanz      

   Tanzleiterin Annette Heitland     
   Bundesverband Seniorentanz e.V. 

 
Di 16.00 Uhr Kirchenchor 
   Chorleiterin Ruth Andersen 
 
Mi 11.00 Uhr Spanischkurs (Info u. Anmeldung Carla Tel. 922 76 56 58) 
 16.00 Uhr Kirchentreff 
   Gespräche zu biblischen Texten und Themen des  
   Lebensalltags und des Tagesgeschehens   
 18.00 Uhr Gymnastik für jedes Alter    
   Krankengymnastin Margitta Schilling, Diplom BRD 
 
Do   9.00 Uhr Wandern      
   Treffpunkt am Busbahnhof Playa de las Américas, 
   Bürgersteig zur Meerseite. Gute Kondition und Berg- 
   wanderausrüstung erforderlich. Wanderführer:  
   Lothar Krappmann 922 784597, Peter Richter 922 691511
   Die Teilnahme an unseren Wanderungen geschieht auf  
   eigene Gefahr.      
 16.00 Uhr Literaturkreis      
   Leitung Wilhelm Norden    
   06. 11. 2008 Margriet de Moor, Sturmflut  
   20. 11. 2008 Max Frisch, Homo faber 
 
Fr 15.00 Uhr Gesellige Runde 
   Gespräche und Gesellschaftsspiele 
 
Konfirmandenunterricht, Anmeldung bis 12.Oktober bei Pfr. Heitland 
Jugendliche, die im nächsten Jahr 14 Jahre alt werden, laden wir ein zum 
Kirchlichen Unterricht. Unterricht samstags 14-tägig nach Absprache. Sollte sich 
eine Gruppe zusammenfinden wäre die Konfirmation dann Ende April 2009. 
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 Man hat diesen Satz das Doppelgebot der Liebe genannt. Genaugenommen wird hier 
Liebe in drei Richtungen verlangt: Gott, den Nächsten, sich selbst. Es mag für 
Christen anstößig klingen, sich selbst zu lieben. Aber ohne ein gesundes Maß an 
Selbstliebe, Selbstachtung und Selbstbewußtsein kann Gottesliebe und Nächsten-
liebe nicht gelingen. 
Machen wir uns also auf den Weg, die richtige Distanz und Nähe zu unserem 
Nächsten zu finden. Es wird ein lebenslanges Bemühen sein. Aber es wird uns zu 
einem sinnvollen und glücklichen Leben führen. 

Henning Schüttlöffel 
 

Pastor Schüttlöffel stellt sich vor 
 

Als ich vor gut zwei Jahren pensioniert wurde, liess 
ich es mir nicht träumen, mich noch einmal einer 
Gemeinde vorzustellen.  Aber nun hat es mich 
„erwischt“. Als das Angebot vom Kirchenamt der 
EKD kam, als Langzeitseelsorger für 10 Monate in 
einer deutschen Auslandsgemeinde Dienst zu tun, 
konnte ich nicht Nein sagen. Nach kurzer Bedenkzeit 
und nach einem langen Gespräch mit meiner Frau 
(sie ist als Lehrerin an der Papen-Schule in Hameln 
tätig) entschied ich mich für die Gemeinde Teneriffa-
Nord. 
Wie kommt man dazu, mit 65 Jahren aus dem 
beschaulichen Städtchen Rinteln an der Weser noch 
einmal in die grosse weite Welt aufzubrechen? 

Vielleicht war ich neugierig, hatte Lust auf etwas Neues? Vielleicht war auch die 
Erinnerung an zehn Jahre Auslandspfarrer in Bozen/Italien so stark, dass mich die 
Arbeit mit Urlaubern, „Zugvögeln“ und Residenten noch einmal reizte. Vielleicht 
war aber einfach nur der Wunsch, nach zwei Jahren Ruhe noch einmal für zehn 
Monate sonntags auf der Kanzel zu stehen und Menschen das Wort Gottes 
auszulegen, sie im Alltag seelsorgerisch zu begleiten und mit ihnen gemeinsam am 
Reich Gottes zu bauen.  
Im Rückblick gleicht mein Leben wohl auch dem eines „Zugvogels“. Aufgewachsen 
in der Magdeburger Börde, Schulzeit in Südniedersachsen, Studium in Göttingen, 
Zürich und Hamburg, Pfarrdienst in Hemmendorf (bei Hanteln), Gifthorn, Bozen 
und Sassenburg (bei Wolfsburg), Ruhestand in Rinteln/Weser. Nirgends war ich 
länger als zehn Jahre sesshaft. Wohin also gehöre ich? Wo bin ich zu Hause? Wo ist 
meine Heimat? Was brauche ich, um glücklich zu sein? Über solche Fragen möchte 
ich mit den Menschen in der Gemeinde Teneriffa-Nord nachdenken. Darauf freue 
ich mich. 
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Pastor Henning Schüttlöffel 
feierlich eingeführt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freude herrschte am Sonntag, den 31. 
August 2008 im Taoro Park von Puerto 
de la Cruz als der neue Pfarrer, Pastor 
Henning Schüttlöffel feierlich in die 
Evangelische Kirchengemeinde Tene-
riffa Nord eingeführt wurde.     
Diese Freude war auch dem Vorsitzen-
den der Gemeinde, Hartmut Rust, in 
seiner Begrüßung und Vorstellung des 
neuen Pfarrers anzumerken. 
Pfarrer Wilfried Heitland von der Süd-
gemeinde, der mit einer großen Schar 
seiner Gemeindemitglieder erschienen 
war, übernahm dann bis zur Predigt den 
Einführungsgottesdienst. Dazu bat er 
die eingeladenen Seelsorger, Diakon 
Bertram Bolz, von der Katholischen 
Kirchengemeinde in Puerto de la Cruz 
und Father David Jenkins von der Ang-
likanischen  Kirchengemeinde Tenerif-
fa Nord sowie den Kirchenvorstand um 
Unterstützung ( siehe Foto ). Pfarrer 
Heitland  schloss die Einsegnung von 
Pastor Schüttlöffel mit den Worten: Der 

Herr segne und behüte dich. Er segne 
deinen Dienst an allen, die dir anvertraut 
sind. 
Nach einer Gesangseinlage von Birgit 
Richelmann und den Grußworten der 
geladenen Seelsorger  trat der neue Pfar-
rer auf die Kanzel und begann mit den 
Worten, dass wie vor circa 2000 Jahren 
ein Hilferuf nach einem Seelsorger er-
gangen war, diesmal nicht aus Mazedo-
nien ( Apg. 16, 9-15) sondern aus Tene-
riffa Nord und wie damals Paulus so 
wäre er heute spontan dem Ruf gefolgt. 
Er verglich in seiner Predigt die tatkräf-
tige Lydia in der o.a. Apostelgeschichte 
mit den tatkräftigen Frauen in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Teneriffa- 
Nord und der Vorsitzende meinte später, 
ohne diese wäre ein so wundervolles 
Gemeindeleben gar nicht möglich und 
auch nicht vorstellbar. 
Die Kollekten, die während der Abkün-
digungen aufgerufen wurden, waren 
bestimmt, einmal für  die Gemeindear-
beit und zum anderen für das Heim 
schwerbehinderter Kinder (Centro del 
Valle) in Orotava. 
Nach den Fürbitten baten die beiden 
evangelischen Pfarrer zum Heiligen 
Abendmahl, das von Orgelmusik beglei-
tet wurde. 
Mit dem Dankgebet und dem an-
schließenden Segen schloss der Gottes-
dienst und man folgte der Einladung 
zum Empfang im Garten der Anglikani-
schen Kirche. 
Hier wartete eine liebevolle Überra-
schung als Geschenk der Südgemeinde 
auf Pastor Schüttlöffel, in dem man ei-
nen leeren Korb nach und nach mit 
Speisen    und   Getränken    füllte     und 

Costa Blanca, OKR Riedel-Schneider, 
EKD, Pfr. Peters und Heike Peters, Costa 
del Sol. 
 
Spanisch Sprachkurs 
 

Carla bietet wieder den Spanisch Sprach-
kurs an, jeweils mittwochs im Haus der 
Begegnung um 11 Uhr. Beginn ist am 
5.11. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
direkt bei Carla 922 76 56 58. 
 
Tierisch fit! 
Gymnastik für jedes Alter, 
mittwochs 18 Uhr, Haus der Begegnung 
 

Krankengymnastin Margitta Schilling lädt 
ab Mitte Oktober ein zur Gymnastik im 
Haus der Begegnung. Unter fachkundiger 
Anleitung wird die Möglichkeit geboten, 
etwas für die eigene Fitness zu tun, aber 
auch gezielt Beschwerden entgegen zu 
wirken. 

 
Förderung der Beweglichkeit, Training 
von Kraft und Ausdauer, Rückenschule 
zur Verminderung bestehender Beschwer-
den, all dies steht auf dem Programm der 
Krankengymnastin. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bitte direkt bei Mar-
gitta Schilling 922 72 95 97, mobil 679 15 
81 92, oder margittaschilling@gmx.net 

Geburtstage: 
 

Felice Margarethe 02 10 
Klose-Baison Helma 06 10 
Herrmann Wolfgang 09 10 
Norden Else Marie 09 10 
Fiest Hermine 10 10 
Blasche Eveline 12 10 
Debissis Stella 13 10 
Kreischer Jacques 14 10 
Voth Rosemarie 14 10 
Janssen Dirk 17 10 
Böhm Wolfgang 19 10 
Gerlach Hans Heinrich 25 10 
Fischl Hans 29 10 
Fiss Friedel 30 10 
Möller Charlotte 30 10 
van der Dunk Gisela 03 11 
Witzel Christiane 05 11 
Grosskopf Inge 08 11 
Wilmes Eva - Maria 15 11 
Thoma Hermine 16 11 
Grünberg Gudrun 20 11 
Kukies Karl-Heinz 27 11 

 

Gott segne dich. 
Er ist dein Begleiter  
auch im neuen Lebensjahr. 
Laß dich bei der Hand fassen, 
in die Arme nehmen, 
auch wenn du ihn nicht siehst. 
Vertraue darauf:  
Er ist da, 
zu jeder Tages- und Nachtstunde, 
in fröhlicher Zeit und Glück, 
auch in Schwierigkeiten und Sorgen. 
Vertrau dich ihm an. 
Gott segne dich. 



- 12 -                                  Rund um Las Américas                                                                                               Rund um Puerto de la Cruz                               - 5 - 

Seniorentanz 
 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
montags ein zum Seniorentanz - Gesell-
schaftstanz in geselliger Form, Volks-
tänze, Linedance, Kontratänze, Square-
dance und vieles mehr. All dies unter 
der fachlichen Anleitung des Bundes-
verbandes Seniorentanz mit Tanzleiterin  
Annette Heitland. 
 

 

Seniorentanz fördert soziale Kontakte, 
weckt Hilfsbereitschaft, lehrt aber auch, 
Hilfen anzunehmen. Er stärkt auf ele-
gante Weise das Selbstbewusstsein, 
Konzentration und Merkfähigkeit. 
 

Herzliche Einladung an alle, die in der 
letzten Saison schon mitgetanzt haben; 
aber auch an alle, die diese Tanzform 
einmal kennen lernen möchten. Paare 
und Einzelpersonen, weiblich wie männ-
lich, sind herzlich willkommen. 

Einzige Voraussetzung: Gute Laune und 
gutes Schuhwerk (keine Schlappen oder 
hohe Hacken). 
 

S elbstbewußtsein stärken 
E insamkeit überwinden 
N eue Erfahrungen sammeln 
I ntegration aller Altersgruppen 
O ffen sein für einander 
R eaktionsvermögen trainieren 
E igenkräfte aktivieren 
N achwuchs fördern 
T anzen in geselliger Form 
A uch für Singles kein Problem 
N eueinsteiger willkommen 
Z uwendung erfahren 
 

Wir, mein Mann und ich, freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

Annette Heitland 
 
Tagung der Kirchenvorsteher aus 
Spanien und Portugal 
 

Während dieser Gemeindebrief gedruckt 
wird, tagen Vertreter und Vertreterinnen 
der Kirchenvorstände der deutschspra-
chigen Gemeinden Iberiens im Haus der 
Begegnung in Teneriffa Süd unter dem 
Thema der Liedzeile „Wir knüpfen auf-
einander zu – wir knüpfen aneinander 
an“. Näheres in der nächsten Brücke. 
 

 
 

Das Leitungsteam (von links): Pfr. Delp, 

Pfarrer Heitland  das mit launigen Worten 
begleitete. 
Danach war das von den Frauen der 
Nordgemeinde ebenfalls liebevoll herge-
richtete kalte Buffet eröffnet und der ge-
sellige Teil eingeläutet, der bis spät in die 
Dunkelheit andauerte. 

                                            KV  
 

Neue Pfarrwohnung 
 
Das war eine Überraschung: 
Als ich am 27.August von Hannover 
kommend pünktlich auf dem Flughafen-
Süd gelandet war, begrüßten mich Hart-
mut Rust und Pfarrer Heitland mit seiner 
Frau. Wir hatten uns noch nie vorher ge-
sehen, erkannten uns aber sofort. Im offe-
nen Cabrio ging es über die Autobahn 
Richtung Norden. Die Temperatur wurde 
angenehmer. Wir erreichten Puerto de la 
Cruz, drehten eine Runde um die Angli-
kanische Kirche und waren nach wenigen 
hundert Metern am Ziel: die neue Pfarr-
wohnung. 
Und wieder eine Überraschung: 
Auf dem Tisch stand ein Strauß gelber 
Rosen, eine Vesper wurde auf dem Balkon 
angerichtet: Brot und Wein, Schinken und 
Käse, Wasser und Obst. Worüber sollte 
ich mehr staunen: über die grandiose Aus-
sicht auf das Meer und den Teide oder 
über die Köstlichkeiten auf dem Tisch und 
im Kühlschrank?  
Und noch eine Überraschung: 
In den 35 Jahren meines Pastorendaseins 
habe ich noch nie eine so komfortabel 
eingerichtete Pfarrwohnung vorgefunden: 
ein Wohnzimmer mit gemütlicher Sitz-
ecke und Satelliten-TV, eine Küche mit 
allen erdenklichen Geräten, das Arbeits-

zimmer mit modernster Kommunikati-
onstechnik, auch Schlafzimmer und Bad 
sind bestens bestückt. Ein Gästezimmer 
mit eigenem Bad schließt sich an. Und 
die Krönung: ein beheiztes Schwimm-
bad das zur Wohnanlage gehört. Fazit: 
Die neue Pfarrwohnung ist eine rundum 
gelungene Sache. Dank und Kompli-
ment an die Damen und Herren des Kir-
chenvorstandes. 

                  Henning Schüttlöffel 
 

 
 

Gruß aus Nordfriesland 
 
Nun sind wir wieder zu Haus in Nord-
friesland. Aber oft gehen unsere Gedan-
ken nach Teneriffa, zu all den Men-
schen, die wir in „unserer“ Kirchenge-
meinde in Puerto de la Cruz kennen- 
und schätzen gelernt haben. Es waren 
zwei reiche Jahre, die unseren Horizont 
erweitert und uns neue Beziehungen 
geschenkt haben. 
Das Abschiednehmen hat die letzten 
Monate unserer Zeit auf Teneriffa be-
stimmt. Aber wir fühlten uns bis zum 
Schluss gut aufgehoben in der Kirchen-
gemeinde. Besonders schön war es, dass 
wir uns noch mit Menschen treffen 
konnten, denen wir schon lange gerne 
etwas näher gekommen wären.  
Wir danken allen, die uns - auf die un-
terschiedlichste Weise - einen liebevol-
len Abschied bereitet haben.  
Jetzt sind wir gerne wieder zu Haus. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen. Denn 
wir bleiben gerne Mitglieder der Kir-
chengemeinde Teneriffa-Nord! 

Marga & Achim Korthals  
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Neues Gemeindehaus 
 

Im Juli 2008 bezog die Evangelische 
Kirchengemeinde Teneriffa-Nord ihr 
neues Gemeindedomizil im Pfarrhaus 
der Anglikanischen Kirche (siehe Foto 
Seite 1). 
Darin untergebracht ist nun auch das 
Büro der Gemeinde und des Ökumeni-
schen Diakonievereins mit den bisheri-
gen Öffnungszeiten (evangelische Ge-
meinde Mo, Mi, Fr 12 - 14 Uhr, Diako-
nieverein Mo, Di, Mi, Fr 16-18 Uhr).  
Mit Beginn der Herbst/Wintersaison im 
Oktober können wir dann auch die übri-
gen sehr schön renovierten Gemeinde-
räume dienstags und donnerstags für 
Veranstaltungen nutzen.  
Der traditionelle Weihnachtsbasar am 
29. November wird ebenfalls auf dem 
Gelände der Anglikanischen Gemeinde 
ausgerichtet. 
Die Gemeinde lädt alle ein, die neuen 
Räume während des Begrüßungsfestes 
am 1.11. zu besichtigen. 
 

Gesprächsrunde 
 
„GLÜCK - Alles, was Sie darüber wis-
sen müssen, und warum es nicht das 
Wichtigste im Leben ist.“   
Anhand des gleichnamigen Büchleins 
von Wilhelm Schmid wollen wir an 10 
Nachmittagen (vierzehntägig) Texte 
lesen und darüber reden, was unser 
Glück ausmacht, was Philosophie und 
Theologie dazu beitragen können und 
was wir persönlich tun können und müs-
sen. 
Die erste Zusammenkunft ist am  Don-
nerstag, 23. Oktober von 16 - 18 Uhr im 

Gemeindezentrum hinter der Anglika-
nischen Kirche. 

Henning Schüttlöffel 
 

Konfirmandenunterricht 
 
Alle Jugendlichen, die 13 oder 14 
Jahre alt sind, sind herzlich eingela-
den, am Konfirmandenunterricht teil-
zunehmen. Es geht dabei nicht um 
einen strengen Unterricht, sondern um 
das unbefangene Gespräch über Gott 
und die Welt, Glaube und Zweifel, 
Tradition und Moderne usw. Am Ende 
der etwa 20 Unterrichts-Einheiten 
steht die Konfirmation. Wir begehen 
sie mit einem feierlichen Gottesdienst 
zu Pfingsten 2009 (31.Mai).  Zu einer 
ersten Vorbesprechung  treffen wir 
uns nach dem Gottesdienst  am 
12.Oktober gegen 18 Uhr im Garten 
hinter der Anglikanischen Kirche 
(Taoro-Park). 
 

Jubiläum 
 

Unsere katholische Schwestergemein-
de feiert am Sonntag, 26.Oktober ihr 
40-jähriges Bestehen. Wir freuen uns 
mit der Gemeinde über dieses Jubi-
läum und sind dankbar für die lang-
jährige gute ökumenische Zusammen-
arbeit. Wir wünschen ihr, dass sie 
unter Gottes gutem Geleit weiterhin 
wachse, blühe und gedeihe. Wir grü-
ßen sie mit dem Wort der Hl. Schrift: 
„Es ist ein Herr, ein Glaube, eine Tau-
fe, ein Gott und Vater aller, der da ist 
über allen und durch alle und in al-
len“. 
(Epheser 4,5-6) 

Start in die Wintersaison  
am 12. Oktober 
 

Mit Sonntag, dem 12. Oktober, beginnt für 
unsere Zeitrechnung in Teneriffa-Süd die 
Wintersaison. 
Seniorentanz ist bereits wieder am Mon-
tag 13.10., Kirchentreff am Mittwoch 
15.10.. Die Gesellige Runde trifft sich 
weiterhin jeden Freitag. 
Am Dienstag 28.10. wird die erste Probe 
des Kirchenchores stattfinden. 
Carla bietet ab 5.11. den Spanisch Sprach-
kurs an, mittwochs um 11 Uhr. 
Die Wandergruppe lädt ab 6.11. wieder 
donnerstags ein zu mittelschweren Berg-
touren und ebenfalls am 6.11. trifft sich 
der Literaturkreis. Die Lektüreliste für 
den Winter ist in der letzten Ausgabe der 
Brücke zu finden und liegt im Haus der 
Begegnung aus. 
Neu im Haus der Begegnung ist ein An-
gebot der Krankengymnastin Margitta 
Schilling jeweils mittwochs 18 Uhr Gym-
nastik. Start, Vorbesprechung 15.10. 
Neu ist auch eine Spanisch Selbsthilfe-
gruppe, die sich seit dem Sommer mon-
tags um 11 Uhr trifft, Organisation und 
Regie Christel Nizami. Interessenten bitte 
bei ihr nachfragen (699 947 486). 
 
Gedichte, Erzählungen des Glaubens 
Rezitiert und gelesen von  
Dr. Fritz Rieseneder 
 

Von Jugend an hatte Fritz Rieseneder eine 
Vorliebe für „Dichtungen, in denen mit 
wenigen Worten Großes ausgedrückt 
wird.“ Einen Schwerpunkt bilden dabei 
Werke zu den Themen Glaube und Liebe. 
Michelangelo, Dante, Rilke, aber auch 
Mundartdichter wie Stelzhammer, Hönig 

und Weinheber haben Fritz Rieseneder 
zu eigenen Gedichten inspiriert. 
Am Mittwoch 5. November um 16 
Uhr wird Dr. Fritz Rieseneder im Kir-
chentreff eigene Gedichte und zum Teil 
unbekannte Werke der Lyrik und Prosa 
vortragen. 
Einen wichtigen Teil bildet dabei das 
Beobachten und Erleben der Schöpfung, 
z.B. eines Franz von Assisi, aber auch 
aus eigenem persönlichen Erleben.  
Dies wird verständlich, wenn man weiß, 
dass Fritz Rieseneder, geboren 1932 in 
Linz a.D., eng mit der Natur verbunden 
ist. Er studierte in Wien an der Techni-
schen Universität und der Universität für 
Bodenkultur, Fakultät für Forstwirt-
schaft, und war 40 Jahre bei den Öster-
reichischen Bundesforsten tätigt als 
Forsteinrichter, Forstmeister in Bad 
Hofgastein, zuletzt 17 Jahre als Ober-
forstmeister für die Forstbetriebe der 
Österreichischen Bundesforsten in Tirol 
mit Sitz in Innsbruck. 
Dr. Fritz Rieseneder lebt heute im Ru-
hestand in Salzburg. Er bezeichnet sich 
selbst als „Katholiken mit großem Inter-
esse für Ökumene, gründlichen Kenner 
der Kirchengeschichte.“ 
 

Du 
… der Du bist 
Quell des Lebens 
Sonne der Liebe 
laß uns erwachen 
zum Glanz Deiner Liebe 
zur Stille 
zur Schönheit 
zum Frieden. 

 

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Nachmittag im Kirchentreff.   WH 
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Singefreizeit des Chores 5. - 9. Juni 
in Adelboden / Schweiz 
 
Der Sommertreff des Chores, der in der 
Regel in Deutschland stattfindet, hat 
inzwischen schon Tradition. In diesem 
Jahr aber wollten wir, 22 aktive und 
passive Chormitglieder, hoch hinaus - 
ins Berner Oberland.  

 
Foto: Ingrid Gerhard 

Trotz der langen Anfahrt, vor allem für 
die Nordlichter, fanden sich alle gesund 
und gut gelaunt in kühlen 1400 Metern 
Höhe im Hotel Hari ein, das zum Ver-
band christlicher Hotels (VCH) gehört. 
Allerdings konnten wir vom Blick auf 
die Berge und Wandern unter blauem 
Himmel zunächst nur träumen. Es gab 
nichts zu sehen. Der Nebel, der das 
Haus und die gesamte Bergwelt für 
mehr als zwei Tage einhüllte und uns 
gern im beheizten Haus sein ließ, be-
wirkte wohl die Bereitschaft, das Sin-
gen sehr ernsthaft und ausdauernd mit 
unserer bewährten Chorleiterin Ruth 
Andersen zu betreiben.  
Zum Glück waren alle vier Stimmlagen 
ausreichend besetzt, so dass sie sich mit 
uns auch an schwierigere Stücke wagte. 
Kein leichtes Unterfangen, zumal etli-
che von uns nach der langen Chorpause 

die ungeübte Stimme erst wieder "ölen" 
mussten.  
Zweimal konnten wir bei den hauseige-
nen Andachten mit bekanntem und 
neuem Liedgut mitwirken. 
Sehr angenehm empfanden wir, dass 
uns das Haus für die Zeit unseres Auf-
enthaltes einen eigenen Übungsraum 
mit Klavier und gemütlicher "Plauder-
ecke" zur Verfügung stellte.  
So manches Ess- und Trinkbare wurde 
dort für die Abende - nach oder wäh-
rend der Fußballspiele - deponiert und 
auch konsumiert. 
Gegen Ende der Freizeit besserte sich 
das Wetter - und die Proben wurden 
weniger. Es blieb genug Zeit für Aktivi-
täten im und außer Haus: die Umge-
bung erkunden; Wandern am rauschen-
den Gebirgsbach entlang; mit der Gon-
del hinauf zur Engstligenalp fahren, wo 
sich uns der Bergfrühling dann doch 
noch in voller Pracht zeigte; Besuch im 
Tal bei einem Strahler (Mineraliensu-
cher); Fußball schauen, lesen, plaudern, 
saunieren, Gymnastik mit Ingrid am 
Morgen oder an den hauseigenen Fit-
nessgeräten trainieren, und, und.....  
Zu den Essenszeiten fanden sich alle 
wieder ein, denn die gute Küche des 
Hauses wollte sich keiner entgehen 
lassen. 
Am Montag, nach dem Frühstück, fand 
diese ereignisreiche Singefreizeit ihr 
Ende. Wir alle freuen uns auf ein Wie-
dersehen in Teneriffa, wo es mit den 
Chorproben dann kontinuierlich weiter-
geht.  
Die erste Chorprobe findet zur gewohn-
ten Zeit am Dienstag, dem 28. Oktober 
2008 statt.  

Traudel Heinzelmann 

Begrüssungsfest 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Teneriffa-Nord lädt alle „Hiergebliebe-
nen“ und alle zurückgekommenen 
„Zugvögel“  zum alljährlichen Begrüs-
sungsfest am 1. November ab 13 Uhr 
ein. 
 

Gemischter Chor 
 

Der gemischte Chor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Teneriffa-Nord trifft 
sich auch in dieser Herbst/Wintersaison 
wieder dienstags von 18 - 19.30 Uhr. 
Der Beginn wird noch bekannt gege-
ben. 

 
 

Literaturkreis der evangelischen 
Kirchengemeinde Teneriffa-Nord 

 
Vorschau Winter 2008/2009 
Der Literaturkreis diskutiert im Winter-
halbjahr über folgende Bücher: 
 

1) Becker, Jurek: Bronstens Kin-
der. Süddeutsche Zeitung Bib-
liothek 45. München 2004 

2) Mercier, Pascal: Nachtzug nach 
Lissabon. ( =btb 73436) 

3) Machfus, Nagib: Ehrenwerter 
Herr. Zürich 1998  

4) Chirbes, Rafael: Die schöne 
Schrift. Sonderausgabe 2007 

 
Die voraussichtlichen Termine sind der 
9.12., 16.12., 6.01., 20.01., 3.02., 
17.02., 3.03., jeweils von 10.30  - 13 
Uhr (mit anschließendem Mittagessen).  
 
 

 
Zu dieser Veranstaltung ist eine An-
meldung erforderlich.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an Gisela und Jürgen Scheele, Tel.: 
0049 221 487541  
 
 

Weihnachtsbasar 
 

Wie jedes Jahr treffen sich wieder die 
fleißigen Helferinnen und Helfer zur 
Vorbereitung des Weihnachtsbasars, 
der am 29. November stattfindet. 
 
Termine der Vorbereitungstreffen: 
1. Basarbesprechung 28.Oktober  

16 - 18 Uhr 
2. Basarbesprechung 11.November 

16 - 18 Uhr 
 
 

Besondere Türkollekten 
 
In den nächsten Monaten gehen die 
Türkollekten beim Abendmahlsgot-
tesdienst an folgende Einrichtungen: 
 
am 5. Oktober  - medica mondiale - 
eine internationale Organisation für 
misshandelte Frauen in Kriegs-und 
Krisengebieten 
 
am 2. November - Ökumenischer 
Diakonieverein Teneriffa - Betreuung 
von kranken und hilfsbedürftigen 
Personen 
 
am 7. Dezember - Centro Educativo 
Matilde Tellez in Puerto de la Cruz 
 
 



 - 8 -   Teneriffa-Nord            Gottesdienste                     Veranstaltungen             Teneriffa-Nord  - 9 - 
 

 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Puerto de la Cruz  in der Anglikanischen Kirche im Taoropark 
 
jeden Sonntag  17  Uhr 
 (in der Regel am ersten Sonntag im Monat mit Abendmahl) 
 
Mittwoch, 19. November um 18.30 Uhr  

Ökumenischer Gottesdienst  
zum Buss-und Bettag in der Kapelle San Telmo  

 
 
La Palma, Breña Baja  in der kath. Kirche San José 
 
Sonntag, 19. Oktober   15.00 Uhr Gottesdienst  
Sonntag, 16. November 15.00 Uhr Gottesdienst  
 
Die Gemeinde aus allen Teilen der Insel ist nach Breña Baja eingeladen.  
 
Punta del Hidalgo    im Haus “Altagay 
 
14-tägig ab November. Die Termine werden in der Presse bekanntgegeben. 
 
 
 
 
 
 
Wandern: 
 
jeden Mittwoch    9.30 Uhr  Geführte Wanderung  

Treffpunkt an der Anglikanischen Kirche.  
Die Teilnehmer benötigen geeignete Kleidung (Bergwanderungen), 
Verpflegung, 5 € für Mitfahrt im PKW. 
Rückkehr meist nach 5 bis 6 Stunden.  
Um eine Spende für unsere Gemeinde wird gebeten. 
 

 

 
Veranstaltungen im neuen Gemeindezentrum 
 
ab 23. Oktober donnerstags 14-tägig 16 -18 Uhr  Gesprächsrunde  
„Glück - Alles, was Sie darüber wissen müssen, und warum es nicht das 
Wichtigste im Leben ist“    mit Pastor Henning Schüttlöffel 
 
Samstag, 1. November    13 Uhr  Begrüssungsfest 
 
Dienstags (Beginn steht noch nicht fest) 18-19.30 Uhr Gemischter Chor 
 
Ab Dezember dienstags vormittags (Termine siehe Seite 7) Literaturkreis 
 

‼ jetzt schon vormerken ‼  
 

Samstag, 29. November ab 13 Uhr im Gemeindezentrum 
Traditioneller Weihnachtsbasar 

 
(Vorbereitungstreffen am 28.10. und 11.11. 16-18 Uhr) 

Herzliche Einladung ergeht an alle „Schnäppchenjäger“ und Freunde des gemütli-
chen Beisammenseins. Herzhafte Speisen, Bier vom Fass, Weine und Erfrischungs-
getränke, Kaffee, Tee und Kuchen/Torten sorgen für das leibliche Wohl. 
Sachspenden für die Tombola, den Bücher- und Flohmarkt, sowie Kleidung, Wäsche 
etc. für unseren „second-hand-shop“ sind natürlich herzlich willkommen. 
Ansprechpartnerin: Frau Claudia Ebitsch  Mo,Mi,Fr von 12-14 Uhr 
 
 

Können Sie besondere Talente einbringen, zum Beispiel künstlerischer oder 
musikalischer Art? 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
Sehr nachhaltig können Sie unsere Gemeinde fördern, indem Sie 

 
Mitglied werden. 

 
Bitte melden Sie sich dann gegebenenfalls nach einem Gottesdienst oder im 
Gemeindezentrum. Adressen und Telefonverbindungen finden Sie hier im 

Gemeindebrief. 
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Singefreizeit des Chores 5. - 9. Juni 
in Adelboden / Schweiz 
 
Der Sommertreff des Chores, der in der 
Regel in Deutschland stattfindet, hat 
inzwischen schon Tradition. In diesem 
Jahr aber wollten wir, 22 aktive und 
passive Chormitglieder, hoch hinaus - 
ins Berner Oberland.  

 
Foto: Ingrid Gerhard 

Trotz der langen Anfahrt, vor allem für 
die Nordlichter, fanden sich alle gesund 
und gut gelaunt in kühlen 1400 Metern 
Höhe im Hotel Hari ein, das zum Ver-
band christlicher Hotels (VCH) gehört. 
Allerdings konnten wir vom Blick auf 
die Berge und Wandern unter blauem 
Himmel zunächst nur träumen. Es gab 
nichts zu sehen. Der Nebel, der das 
Haus und die gesamte Bergwelt für 
mehr als zwei Tage einhüllte und uns 
gern im beheizten Haus sein ließ, be-
wirkte wohl die Bereitschaft, das Sin-
gen sehr ernsthaft und ausdauernd mit 
unserer bewährten Chorleiterin Ruth 
Andersen zu betreiben.  
Zum Glück waren alle vier Stimmlagen 
ausreichend besetzt, so dass sie sich mit 
uns auch an schwierigere Stücke wagte. 
Kein leichtes Unterfangen, zumal etli-
che von uns nach der langen Chorpause 

die ungeübte Stimme erst wieder "ölen" 
mussten.  
Zweimal konnten wir bei den hauseige-
nen Andachten mit bekanntem und 
neuem Liedgut mitwirken. 
Sehr angenehm empfanden wir, dass 
uns das Haus für die Zeit unseres Auf-
enthaltes einen eigenen Übungsraum 
mit Klavier und gemütlicher "Plauder-
ecke" zur Verfügung stellte.  
So manches Ess- und Trinkbare wurde 
dort für die Abende - nach oder wäh-
rend der Fußballspiele - deponiert und 
auch konsumiert. 
Gegen Ende der Freizeit besserte sich 
das Wetter - und die Proben wurden 
weniger. Es blieb genug Zeit für Aktivi-
täten im und außer Haus: die Umge-
bung erkunden; Wandern am rauschen-
den Gebirgsbach entlang; mit der Gon-
del hinauf zur Engstligenalp fahren, wo 
sich uns der Bergfrühling dann doch 
noch in voller Pracht zeigte; Besuch im 
Tal bei einem Strahler (Mineraliensu-
cher); Fußball schauen, lesen, plaudern, 
saunieren, Gymnastik mit Ingrid am 
Morgen oder an den hauseigenen Fit-
nessgeräten trainieren, und, und.....  
Zu den Essenszeiten fanden sich alle 
wieder ein, denn die gute Küche des 
Hauses wollte sich keiner entgehen 
lassen. 
Am Montag, nach dem Frühstück, fand 
diese ereignisreiche Singefreizeit ihr 
Ende. Wir alle freuen uns auf ein Wie-
dersehen in Teneriffa, wo es mit den 
Chorproben dann kontinuierlich weiter-
geht.  
Die erste Chorprobe findet zur gewohn-
ten Zeit am Dienstag, dem 28. Oktober 
2008 statt.  

Traudel Heinzelmann 

Begrüssungsfest 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Teneriffa-Nord lädt alle „Hiergebliebe-
nen“ und alle zurückgekommenen 
„Zugvögel“  zum alljährlichen Begrüs-
sungsfest am 1. November ab 13 Uhr 
ein. 
 

Gemischter Chor 
 

Der gemischte Chor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Teneriffa-Nord trifft 
sich auch in dieser Herbst/Wintersaison 
wieder dienstags von 18 - 19.30 Uhr. 
Der Beginn wird noch bekannt gege-
ben. 

 
 

Literaturkreis der evangelischen 
Kirchengemeinde Teneriffa-Nord 

 
Vorschau Winter 2008/2009 
Der Literaturkreis diskutiert im Winter-
halbjahr über folgende Bücher: 
 

1) Becker, Jurek: Bronstens Kin-
der. Süddeutsche Zeitung Bib-
liothek 45. München 2004 

2) Mercier, Pascal: Nachtzug nach 
Lissabon. ( =btb 73436) 

3) Machfus, Nagib: Ehrenwerter 
Herr. Zürich 1998  

4) Chirbes, Rafael: Die schöne 
Schrift. Sonderausgabe 2007 

 
Die voraussichtlichen Termine sind der 
9.12., 16.12., 6.01., 20.01., 3.02., 
17.02., 3.03., jeweils von 10.30  - 13 
Uhr (mit anschließendem Mittagessen).  
 
 

 
Zu dieser Veranstaltung ist eine An-
meldung erforderlich.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte 
an Gisela und Jürgen Scheele, Tel.: 
0049 221 487541  
 
 

Weihnachtsbasar 
 

Wie jedes Jahr treffen sich wieder die 
fleißigen Helferinnen und Helfer zur 
Vorbereitung des Weihnachtsbasars, 
der am 29. November stattfindet. 
 
Termine der Vorbereitungstreffen: 
1. Basarbesprechung 28.Oktober  

16 - 18 Uhr 
2. Basarbesprechung 11.November 

16 - 18 Uhr 
 
 

Besondere Türkollekten 
 
In den nächsten Monaten gehen die 
Türkollekten beim Abendmahlsgot-
tesdienst an folgende Einrichtungen: 
 
am 5. Oktober  - medica mondiale - 
eine internationale Organisation für 
misshandelte Frauen in Kriegs-und 
Krisengebieten 
 
am 2. November - Ökumenischer 
Diakonieverein Teneriffa - Betreuung 
von kranken und hilfsbedürftigen 
Personen 
 
am 7. Dezember - Centro Educativo 
Matilde Tellez in Puerto de la Cruz 
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Neues Gemeindehaus 
 

Im Juli 2008 bezog die Evangelische 
Kirchengemeinde Teneriffa-Nord ihr 
neues Gemeindedomizil im Pfarrhaus 
der Anglikanischen Kirche (siehe Foto 
Seite 1). 
Darin untergebracht ist nun auch das 
Büro der Gemeinde und des Ökumeni-
schen Diakonievereins mit den bisheri-
gen Öffnungszeiten (evangelische Ge-
meinde Mo, Mi, Fr 12 - 14 Uhr, Diako-
nieverein Mo, Di, Mi, Fr 16-18 Uhr).  
Mit Beginn der Herbst/Wintersaison im 
Oktober können wir dann auch die übri-
gen sehr schön renovierten Gemeinde-
räume dienstags und donnerstags für 
Veranstaltungen nutzen.  
Der traditionelle Weihnachtsbasar am 
29. November wird ebenfalls auf dem 
Gelände der Anglikanischen Gemeinde 
ausgerichtet. 
Die Gemeinde lädt alle ein, die neuen 
Räume während des Begrüßungsfestes 
am 1.11. zu besichtigen. 
 

Gesprächsrunde 
 
„GLÜCK - Alles, was Sie darüber wis-
sen müssen, und warum es nicht das 
Wichtigste im Leben ist.“   
Anhand des gleichnamigen Büchleins 
von Wilhelm Schmid wollen wir an 10 
Nachmittagen (vierzehntägig) Texte 
lesen und darüber reden, was unser 
Glück ausmacht, was Philosophie und 
Theologie dazu beitragen können und 
was wir persönlich tun können und müs-
sen. 
Die erste Zusammenkunft ist am  Don-
nerstag, 23. Oktober von 16 - 18 Uhr im 

Gemeindezentrum hinter der Anglika-
nischen Kirche. 

Henning Schüttlöffel 
 

Konfirmandenunterricht 
 
Alle Jugendlichen, die 13 oder 14 
Jahre alt sind, sind herzlich eingela-
den, am Konfirmandenunterricht teil-
zunehmen. Es geht dabei nicht um 
einen strengen Unterricht, sondern um 
das unbefangene Gespräch über Gott 
und die Welt, Glaube und Zweifel, 
Tradition und Moderne usw. Am Ende 
der etwa 20 Unterrichts-Einheiten 
steht die Konfirmation. Wir begehen 
sie mit einem feierlichen Gottesdienst 
zu Pfingsten 2009 (31.Mai).  Zu einer 
ersten Vorbesprechung  treffen wir 
uns nach dem Gottesdienst  am 
12.Oktober gegen 18 Uhr im Garten 
hinter der Anglikanischen Kirche 
(Taoro-Park). 
 

Jubiläum 
 

Unsere katholische Schwestergemein-
de feiert am Sonntag, 26.Oktober ihr 
40-jähriges Bestehen. Wir freuen uns 
mit der Gemeinde über dieses Jubi-
läum und sind dankbar für die lang-
jährige gute ökumenische Zusammen-
arbeit. Wir wünschen ihr, dass sie 
unter Gottes gutem Geleit weiterhin 
wachse, blühe und gedeihe. Wir grü-
ßen sie mit dem Wort der Hl. Schrift: 
„Es ist ein Herr, ein Glaube, eine Tau-
fe, ein Gott und Vater aller, der da ist 
über allen und durch alle und in al-
len“. 
(Epheser 4,5-6) 

Start in die Wintersaison  
am 12. Oktober 
 

Mit Sonntag, dem 12. Oktober, beginnt für 
unsere Zeitrechnung in Teneriffa-Süd die 
Wintersaison. 
Seniorentanz ist bereits wieder am Mon-
tag 13.10., Kirchentreff am Mittwoch 
15.10.. Die Gesellige Runde trifft sich 
weiterhin jeden Freitag. 
Am Dienstag 28.10. wird die erste Probe 
des Kirchenchores stattfinden. 
Carla bietet ab 5.11. den Spanisch Sprach-
kurs an, mittwochs um 11 Uhr. 
Die Wandergruppe lädt ab 6.11. wieder 
donnerstags ein zu mittelschweren Berg-
touren und ebenfalls am 6.11. trifft sich 
der Literaturkreis. Die Lektüreliste für 
den Winter ist in der letzten Ausgabe der 
Brücke zu finden und liegt im Haus der 
Begegnung aus. 
Neu im Haus der Begegnung ist ein An-
gebot der Krankengymnastin Margitta 
Schilling jeweils mittwochs 18 Uhr Gym-
nastik. Start, Vorbesprechung 15.10. 
Neu ist auch eine Spanisch Selbsthilfe-
gruppe, die sich seit dem Sommer mon-
tags um 11 Uhr trifft, Organisation und 
Regie Christel Nizami. Interessenten bitte 
bei ihr nachfragen (699 947 486). 
 
Gedichte, Erzählungen des Glaubens 
Rezitiert und gelesen von  
Dr. Fritz Rieseneder 
 

Von Jugend an hatte Fritz Rieseneder eine 
Vorliebe für „Dichtungen, in denen mit 
wenigen Worten Großes ausgedrückt 
wird.“ Einen Schwerpunkt bilden dabei 
Werke zu den Themen Glaube und Liebe. 
Michelangelo, Dante, Rilke, aber auch 
Mundartdichter wie Stelzhammer, Hönig 

und Weinheber haben Fritz Rieseneder 
zu eigenen Gedichten inspiriert. 
Am Mittwoch 5. November um 16 
Uhr wird Dr. Fritz Rieseneder im Kir-
chentreff eigene Gedichte und zum Teil 
unbekannte Werke der Lyrik und Prosa 
vortragen. 
Einen wichtigen Teil bildet dabei das 
Beobachten und Erleben der Schöpfung, 
z.B. eines Franz von Assisi, aber auch 
aus eigenem persönlichen Erleben.  
Dies wird verständlich, wenn man weiß, 
dass Fritz Rieseneder, geboren 1932 in 
Linz a.D., eng mit der Natur verbunden 
ist. Er studierte in Wien an der Techni-
schen Universität und der Universität für 
Bodenkultur, Fakultät für Forstwirt-
schaft, und war 40 Jahre bei den Öster-
reichischen Bundesforsten tätigt als 
Forsteinrichter, Forstmeister in Bad 
Hofgastein, zuletzt 17 Jahre als Ober-
forstmeister für die Forstbetriebe der 
Österreichischen Bundesforsten in Tirol 
mit Sitz in Innsbruck. 
Dr. Fritz Rieseneder lebt heute im Ru-
hestand in Salzburg. Er bezeichnet sich 
selbst als „Katholiken mit großem Inter-
esse für Ökumene, gründlichen Kenner 
der Kirchengeschichte.“ 
 

Du 
… der Du bist 
Quell des Lebens 
Sonne der Liebe 
laß uns erwachen 
zum Glanz Deiner Liebe 
zur Stille 
zur Schönheit 
zum Frieden. 

 

Herzliche Einladung zu diesem beson-
deren Nachmittag im Kirchentreff.   WH 



- 12 -                                  Rund um Las Américas                                                                                               Rund um Puerto de la Cruz                               - 5 - 

Seniorentanz 
 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
montags ein zum Seniorentanz - Gesell-
schaftstanz in geselliger Form, Volks-
tänze, Linedance, Kontratänze, Square-
dance und vieles mehr. All dies unter 
der fachlichen Anleitung des Bundes-
verbandes Seniorentanz mit Tanzleiterin  
Annette Heitland. 
 

 

Seniorentanz fördert soziale Kontakte, 
weckt Hilfsbereitschaft, lehrt aber auch, 
Hilfen anzunehmen. Er stärkt auf ele-
gante Weise das Selbstbewusstsein, 
Konzentration und Merkfähigkeit. 
 

Herzliche Einladung an alle, die in der 
letzten Saison schon mitgetanzt haben; 
aber auch an alle, die diese Tanzform 
einmal kennen lernen möchten. Paare 
und Einzelpersonen, weiblich wie männ-
lich, sind herzlich willkommen. 

Einzige Voraussetzung: Gute Laune und 
gutes Schuhwerk (keine Schlappen oder 
hohe Hacken). 
 

S elbstbewußtsein stärken 
E insamkeit überwinden 
N eue Erfahrungen sammeln 
I ntegration aller Altersgruppen 
O ffen sein für einander 
R eaktionsvermögen trainieren 
E igenkräfte aktivieren 
N achwuchs fördern 
T anzen in geselliger Form 
A uch für Singles kein Problem 
N eueinsteiger willkommen 
Z uwendung erfahren 
 

Wir, mein Mann und ich, freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

Annette Heitland 
 
Tagung der Kirchenvorsteher aus 
Spanien und Portugal 
 

Während dieser Gemeindebrief gedruckt 
wird, tagen Vertreter und Vertreterinnen 
der Kirchenvorstände der deutschspra-
chigen Gemeinden Iberiens im Haus der 
Begegnung in Teneriffa Süd unter dem 
Thema der Liedzeile „Wir knüpfen auf-
einander zu – wir knüpfen aneinander 
an“. Näheres in der nächsten Brücke. 
 

 
 

Das Leitungsteam (von links): Pfr. Delp, 

Pfarrer Heitland  das mit launigen Worten 
begleitete. 
Danach war das von den Frauen der 
Nordgemeinde ebenfalls liebevoll herge-
richtete kalte Buffet eröffnet und der ge-
sellige Teil eingeläutet, der bis spät in die 
Dunkelheit andauerte. 

                                            KV  
 

Neue Pfarrwohnung 
 
Das war eine Überraschung: 
Als ich am 27.August von Hannover 
kommend pünktlich auf dem Flughafen-
Süd gelandet war, begrüßten mich Hart-
mut Rust und Pfarrer Heitland mit seiner 
Frau. Wir hatten uns noch nie vorher ge-
sehen, erkannten uns aber sofort. Im offe-
nen Cabrio ging es über die Autobahn 
Richtung Norden. Die Temperatur wurde 
angenehmer. Wir erreichten Puerto de la 
Cruz, drehten eine Runde um die Angli-
kanische Kirche und waren nach wenigen 
hundert Metern am Ziel: die neue Pfarr-
wohnung. 
Und wieder eine Überraschung: 
Auf dem Tisch stand ein Strauß gelber 
Rosen, eine Vesper wurde auf dem Balkon 
angerichtet: Brot und Wein, Schinken und 
Käse, Wasser und Obst. Worüber sollte 
ich mehr staunen: über die grandiose Aus-
sicht auf das Meer und den Teide oder 
über die Köstlichkeiten auf dem Tisch und 
im Kühlschrank?  
Und noch eine Überraschung: 
In den 35 Jahren meines Pastorendaseins 
habe ich noch nie eine so komfortabel 
eingerichtete Pfarrwohnung vorgefunden: 
ein Wohnzimmer mit gemütlicher Sitz-
ecke und Satelliten-TV, eine Küche mit 
allen erdenklichen Geräten, das Arbeits-

zimmer mit modernster Kommunikati-
onstechnik, auch Schlafzimmer und Bad 
sind bestens bestückt. Ein Gästezimmer 
mit eigenem Bad schließt sich an. Und 
die Krönung: ein beheiztes Schwimm-
bad das zur Wohnanlage gehört. Fazit: 
Die neue Pfarrwohnung ist eine rundum 
gelungene Sache. Dank und Kompli-
ment an die Damen und Herren des Kir-
chenvorstandes. 

                  Henning Schüttlöffel 
 

 
 

Gruß aus Nordfriesland 
 
Nun sind wir wieder zu Haus in Nord-
friesland. Aber oft gehen unsere Gedan-
ken nach Teneriffa, zu all den Men-
schen, die wir in „unserer“ Kirchenge-
meinde in Puerto de la Cruz kennen- 
und schätzen gelernt haben. Es waren 
zwei reiche Jahre, die unseren Horizont 
erweitert und uns neue Beziehungen 
geschenkt haben. 
Das Abschiednehmen hat die letzten 
Monate unserer Zeit auf Teneriffa be-
stimmt. Aber wir fühlten uns bis zum 
Schluss gut aufgehoben in der Kirchen-
gemeinde. Besonders schön war es, dass 
wir uns noch mit Menschen treffen 
konnten, denen wir schon lange gerne 
etwas näher gekommen wären.  
Wir danken allen, die uns - auf die un-
terschiedlichste Weise - einen liebevol-
len Abschied bereitet haben.  
Jetzt sind wir gerne wieder zu Haus. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen. Denn 
wir bleiben gerne Mitglieder der Kir-
chengemeinde Teneriffa-Nord! 

Marga & Achim Korthals  
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Pastor Henning Schüttlöffel 
feierlich eingeführt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freude herrschte am Sonntag, den 31. 
August 2008 im Taoro Park von Puerto 
de la Cruz als der neue Pfarrer, Pastor 
Henning Schüttlöffel feierlich in die 
Evangelische Kirchengemeinde Tene-
riffa Nord eingeführt wurde.     
Diese Freude war auch dem Vorsitzen-
den der Gemeinde, Hartmut Rust, in 
seiner Begrüßung und Vorstellung des 
neuen Pfarrers anzumerken. 
Pfarrer Wilfried Heitland von der Süd-
gemeinde, der mit einer großen Schar 
seiner Gemeindemitglieder erschienen 
war, übernahm dann bis zur Predigt den 
Einführungsgottesdienst. Dazu bat er 
die eingeladenen Seelsorger, Diakon 
Bertram Bolz, von der Katholischen 
Kirchengemeinde in Puerto de la Cruz 
und Father David Jenkins von der Ang-
likanischen  Kirchengemeinde Tenerif-
fa Nord sowie den Kirchenvorstand um 
Unterstützung ( siehe Foto ). Pfarrer 
Heitland  schloss die Einsegnung von 
Pastor Schüttlöffel mit den Worten: Der 

Herr segne und behüte dich. Er segne 
deinen Dienst an allen, die dir anvertraut 
sind. 
Nach einer Gesangseinlage von Birgit 
Richelmann und den Grußworten der 
geladenen Seelsorger  trat der neue Pfar-
rer auf die Kanzel und begann mit den 
Worten, dass wie vor circa 2000 Jahren 
ein Hilferuf nach einem Seelsorger er-
gangen war, diesmal nicht aus Mazedo-
nien ( Apg. 16, 9-15) sondern aus Tene-
riffa Nord und wie damals Paulus so 
wäre er heute spontan dem Ruf gefolgt. 
Er verglich in seiner Predigt die tatkräf-
tige Lydia in der o.a. Apostelgeschichte 
mit den tatkräftigen Frauen in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Teneriffa- 
Nord und der Vorsitzende meinte später, 
ohne diese wäre ein so wundervolles 
Gemeindeleben gar nicht möglich und 
auch nicht vorstellbar. 
Die Kollekten, die während der Abkün-
digungen aufgerufen wurden, waren 
bestimmt, einmal für  die Gemeindear-
beit und zum anderen für das Heim 
schwerbehinderter Kinder (Centro del 
Valle) in Orotava. 
Nach den Fürbitten baten die beiden 
evangelischen Pfarrer zum Heiligen 
Abendmahl, das von Orgelmusik beglei-
tet wurde. 
Mit dem Dankgebet und dem an-
schließenden Segen schloss der Gottes-
dienst und man folgte der Einladung 
zum Empfang im Garten der Anglikani-
schen Kirche. 
Hier wartete eine liebevolle Überra-
schung als Geschenk der Südgemeinde 
auf Pastor Schüttlöffel, in dem man ei-
nen leeren Korb nach und nach mit 
Speisen    und   Getränken    füllte     und 

Costa Blanca, OKR Riedel-Schneider, 
EKD, Pfr. Peters und Heike Peters, Costa 
del Sol. 
 
Spanisch Sprachkurs 
 

Carla bietet wieder den Spanisch Sprach-
kurs an, jeweils mittwochs im Haus der 
Begegnung um 11 Uhr. Beginn ist am 
5.11. 
Nähere Informationen und Anmeldung 
direkt bei Carla 922 76 56 58. 
 
Tierisch fit! 
Gymnastik für jedes Alter, 
mittwochs 18 Uhr, Haus der Begegnung 
 

Krankengymnastin Margitta Schilling lädt 
ab Mitte Oktober ein zur Gymnastik im 
Haus der Begegnung. Unter fachkundiger 
Anleitung wird die Möglichkeit geboten, 
etwas für die eigene Fitness zu tun, aber 
auch gezielt Beschwerden entgegen zu 
wirken. 

 
Förderung der Beweglichkeit, Training 
von Kraft und Ausdauer, Rückenschule 
zur Verminderung bestehender Beschwer-
den, all dies steht auf dem Programm der 
Krankengymnastin. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bitte direkt bei Mar-
gitta Schilling 922 72 95 97, mobil 679 15 
81 92, oder margittaschilling@gmx.net 

Geburtstage: 
 

Felice Margarethe 02 10 
Klose-Baison Helma 06 10 
Herrmann Wolfgang 09 10 
Norden Else Marie 09 10 
Fiest Hermine 10 10 
Blasche Eveline 12 10 
Debissis Stella 13 10 
Kreischer Jacques 14 10 
Voth Rosemarie 14 10 
Janssen Dirk 17 10 
Böhm Wolfgang 19 10 
Gerlach Hans Heinrich 25 10 
Fischl Hans 29 10 
Fiss Friedel 30 10 
Möller Charlotte 30 10 
van der Dunk Gisela 03 11 
Witzel Christiane 05 11 
Grosskopf Inge 08 11 
Wilmes Eva - Maria 15 11 
Thoma Hermine 16 11 
Grünberg Gudrun 20 11 
Kukies Karl-Heinz 27 11 

 

Gott segne dich. 
Er ist dein Begleiter  
auch im neuen Lebensjahr. 
Laß dich bei der Hand fassen, 
in die Arme nehmen, 
auch wenn du ihn nicht siehst. 
Vertraue darauf:  
Er ist da, 
zu jeder Tages- und Nachtstunde, 
in fröhlicher Zeit und Glück, 
auch in Schwierigkeiten und Sorgen. 
Vertrau dich ihm an. 
Gott segne dich. 
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Playa de las Américas 
 

Kirche San Eugenio 
 
Pueblo Canario zwischen Post u. „Hotel 
Iberostar Bouganville“ 
 
jeden Sonntag     12.00 Uhr 
 

an jedem ersten Sonntag mit Abendmahl 
 
 

Los Cristianos 
 

Schwedische Kirche   (Casa Sueca) 
 
an der Strandpromenade, in der Nähe des Fähr-
hafens unterhalb des „Princesa Dácil“ 
 

1.+ 3. Sonntag 10.00 Uhr 
 

von November bis März 
 

 

La Gomera, San Sebastian, Ermita de la Concepcion  
(genannt San Pedro) direkt oberhalb des Hafenstrandes im Ortsteil El Calvario 
 

4.10. Samstag 16.00 Uhr 
1.11. Samstag 16.00 Uhr 
6.12. Samstag 16.00 Uhr 
 
Kirchencafé im Haus der Begegnung jeweils im Anschluss an die Gottesdienste in 
Playa de las Américas. 
 
Begrüßungsfest im Haus der Begegnung So 9.11. 
Im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche San Eugenio laden wir am So 9.11. 
zum Begrüßungsfest ins Haus der Begegnung ein. 
Natürlich wird wieder für das leibliche Wohl gesorgt sein und der Reinerlös des Fes-
tes ist bestimmt für unsere Gemeindearbeit und Tourismus-Seelsorge im Süden Tene-
riffas und auf La Gomera. 
Im Mittelpunkt wird aber das Wiedersehen oder neu Kennenlernen stehen, der Aus-
tausch von Informationen aus der Heimat und hier von der Insel. 
Das nächste Gemeindefest auf der Finca Agua Dulce ist geplant für den 14.12.2008 
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Von dem deutschen  Philosophen Arthur Schopenhauer  wird folgende 
Geschichte überliefert: 

Es war an einem kalten Wintertag. Zehn Stachelschweine hatten sich zusam-
mengefunden. Der Schnee fegte über die Felder, kein schützender Wald in der  
Nähe, wo soll man sich zur Ruhe legen? Die zehn Stachelschweine legten sich hin, 
rückten zusammen um sich gegenseitig zu wärmen und so dem Tod des Erfrierens 
zu entgehen. Bald spürten sie jedoch gegenseitig ihre Stacheln, sie waren zu eng 
aneinander gerückt und wachten deshalb auf. Sie gingen etwas auf Distanz, schliefen 
wieder ein, doch nicht lange, da weckte sie die Kälte. Sie rückten wieder zusammen 
und konnten wegen der Stacheln nicht schlafen. So waren sie zwischen beiden 
Leiden hin- und hergerissen, bis sie eine mäßige Entfernung voneinander 
herausgefunden hatten, in der es noch am besten auszuhalten war.         
Ist es nicht auch so bei uns Menschen? Aber wer hilft uns, zu einem vernünftigen, 
erträglichen, erfreulichen Zusammenleben zu kommen?                                                                 
Sehr früh schon lernen wir, unsere Stacheln einzusetzen, um den anderen auf Distanz 
zu halten. Wir üben das im Kindergarten, in der Schule, nachher auch am 
Arbeitsplatz. Sich wehren, sich durchstzen, so heißt die Parole. Wir beobachten 
dieses Verhalten beinah täglich in den Sendungen des Fernsehens, in der großen wie 
in der kleinen Politik, ja überall dort, wo Menschen miteinander zu tun haben, heißt 
es: sich wehren, sich durchsetzen. Allerdings machen wir dabei auch dieBeobacht-
ung: Wenn wir unsere Stacheln eingesetzt haben, wenn wir den anderen auf Distanz 
gebracht haben, dann wird es um uns herum leicht kalt, einsam, freudlos. Wir spüren 
dann: alleine geht es nicht, wir suchen Freunde, menschliche Wärme, Verständnis 
und Entgegenkommen, wir suchen, um es kurz zu sagen: Zuneigung, Sympathie, 
Liebe. 
Aber wir finden sie nicht, weil wir unsere Stacheln zu oft, zu lange, zu heftig, zu 
erfolgreich gebraucht haben. Uns scheint nicht zu gelingen, was den Stachel-
schweinen offenbar mühelos gelingt: die richtige Reichweite zueinander zu finden, 
die richtige Distanz, um als Mensch sich entfalten zu können, die richtige Nähe, um 
nicht einsam zu erfrieren 
Noch einmal die Frage, die der Philosoph mit seiner Geschichte nicht beantworten 
kann: Wie finde ich die richtige Distanz, die richtige Nähe zu den Menschen? 
Auf diese Frage gibt es ein reiches Angebot von Antworten. Psychologen, 
Soziologen, Pädagogen und Philosophen versuchen sich immer wieder in Ant-
worten. Aber keiner hat eine so kurze, so einfache, so praktische Antwort gegeben, 
wie Jesus: 
 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele, 
von ganzem Gemüt und von allen deinen Kräften und deinen Nächsten wie dich 

selbst. (Markus 12,30-31) 
 

Haus der Begegnung in Playas de las Américas im Shopping Center Salytien, 
in der Nähe des Pueblo Canario, neben dem Hotel Gran Tinerfe 
 
So ca 13.15 Uhr Kirchencafé  nach dem Gottesdienst 
 
Mo bis Fr 15 -16 Uhr Kaffeestube und Bücherausleihe 
  15 -16 Uhr Sprechzeit Pfarrer Heitland 
  16.00 Uhr Tagessegen 
 
Mo 11.00 Uhr Spanisch Selbsthilfegruppe, Info Christel Tel. 699 947 486 
 16.00 Uhr Seniorentanz      

   Tanzleiterin Annette Heitland     
   Bundesverband Seniorentanz e.V. 

 
Di 16.00 Uhr Kirchenchor 
   Chorleiterin Ruth Andersen 
 
Mi 11.00 Uhr Spanischkurs (Info u. Anmeldung Carla Tel. 922 76 56 58) 
 16.00 Uhr Kirchentreff 
   Gespräche zu biblischen Texten und Themen des  
   Lebensalltags und des Tagesgeschehens   
 18.00 Uhr Gymnastik für jedes Alter    
   Krankengymnastin Margitta Schilling, Diplom BRD 
 
Do   9.00 Uhr Wandern      
   Treffpunkt am Busbahnhof Playa de las Américas, 
   Bürgersteig zur Meerseite. Gute Kondition und Berg- 
   wanderausrüstung erforderlich. Wanderführer:  
   Lothar Krappmann 922 784597, Peter Richter 922 691511
   Die Teilnahme an unseren Wanderungen geschieht auf  
   eigene Gefahr.      
 16.00 Uhr Literaturkreis      
   Leitung Wilhelm Norden    
   06. 11. 2008 Margriet de Moor, Sturmflut  
   20. 11. 2008 Max Frisch, Homo faber 
 
Fr 15.00 Uhr Gesellige Runde 
   Gespräche und Gesellschaftsspiele 
 
Konfirmandenunterricht, Anmeldung bis 12.Oktober bei Pfr. Heitland 
Jugendliche, die im nächsten Jahr 14 Jahre alt werden, laden wir ein zum 
Kirchlichen Unterricht. Unterricht samstags 14-tägig nach Absprache. Sollte sich 
eine Gruppe zusammenfinden wäre die Konfirmation dann Ende April 2009. 



Evangelische Kirchengemeinde 
Teneriffa-Nord 

mit La Palma 
 
Pfarrer Henning Schüttlöffel 
 

Carretera Taoro 29 
E-38400 Puerto de la Cruz 
 
 
 

Tel+Fax: 922 38 48 15 
Mobil:  629 88 72 83 
Email: ev-gemeinde.tfn@telefonica.net 
 
Gemeindebüro: Tel.+ Fax: 922 38 48 15 
Sprechzeit: Montag, Mittwoch und 
Freitag 12-14 Uhr 
 
Vorsitzender: Hartmut Rust 
 
 
Bankverbindungen: 
 

Caja Canarias,  
Konto: 2065 0077 39 1400048948 
 

Ev. Darlehnsgenossenschaft Kiel, 
Konto: 530824 (BLZ 210 602 37) 
 
Impressum: 
 
"Die Brücke" ist der Gemeindebrief der 
Evangelischen Kirche deutscher Sprache 
in der Provinz Santa Cruz de Tenerife. 
 
Sie wird herausgegeben von den 
Kirchenvorständen der Evangelischen 
Kirchengemeinden Teneriffa-Nord und 
Teneriffa-Süd. 
Endredaktion Pfarrer Wilfried Heitland. 
 

Bei mit Namen gekennzeichneten 
Artikeln ist der jeweilige Autor für den 
Inhalt verantwortlich. 
 

weitere Infos: www.ev-kirche-teneriffa.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Teneriffa-Süd 

mit La Gomera und El Hierro 
 
Pfarrer Wilfried Heitland 
 

Residencial Chayofa Park 50/1 
Barranco del Verodal 23 
E-38652 Chayofa 
 

Tel.+Fax:  922 72 93 34 
Mobil:  618 381 566 
Email: ev-gemeinde.tfs@telefonica.net 
 
Sprechzeit: Freitags 15.00-17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Haus der Begegnung, Las Américas 
 
Vorsitzender: Dieter Ahlers 
 
 
Bankverbindungen: 
 

Banca March, 
Konto: 0061 0167 37 0072570117 
 

Ev. Darlehnsgenossenschaft Kiel 
Konto: 530867 (BLZ 210 602 37) 
 
Redaktionsschluss 
Die nächste "Brücke" für die Monate 
Dezember 2008 und Januar 2009 
erscheint zum 1. Dezember 2008. 
Redaktionsschluss ist der 8.Nov. 
 
"Zündfunke" täglich ca. 8.40 Uhr, 
ein geistliches Wort der katholischen  
und evangelischen Seelsorger im 
deutschen Rundfunksender:   Radio 
Megawelle: FM 104,7 / 103,7 / 88,3 
und im Internet: www.megawelle.com 
 
Wir sind Auslandsgemeinden 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD).  

    www.ev-kirche-teneriffa.de 
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